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Das Münzwesen im Kanton St. Gallen

unter Berücksichtigung der

Verhandlungen im Schosse der eidgenössischen Tagsatzung

von 1803 bis 1848.

Bearbeitet an Hand offizieller Akten.

(Fortsetzung.)

5.—Verbot der Herabwürdigung oder des Verrufs von Münzen

ohne Voranzeige.

In Folge von Beschwerden, die wegen Herabsetzung
des Wertes von Münzen oline die Mitstände vorher zu
benachrichtigen, eingelangt waren, beschloss die
Tagsatzung am 18. Juni 1811 :

ce Dass keine Kantonsregierung befugt sein solle,
cc ihre eigenen Geldsorten weder herabzuwürdigen,
cc noch ausser Kurs zu setzen, ohne es den übrigen
cc Mitständen freundeidgenössisch im Voraus ance

gezeigt und eine Zeitfrist eingeräumt zu haben,
cc damit die übrigen Kantone sich vor Schaden
ee bewahren können. »

Im Jahre 1812 wurde dann dieser Beschluss einhellig
bestätigt.
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